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7. September 2018 

Oberhessen Challenge Lauf in Nidda: 

Noch nie so viele Teilnehmer  

Sparkasse Oberhessen und ovag Energie AG veranstalteten 

elften Firmenlauf, der später startete und in einer Party endete 

 

Oberhessen, im September 2018. Im Laufe des 

Mittwochnachmittags wurde es immer bunter in der Innenstadt 

von Nidda: 2805 Läuferinnen und Läufer des Oberhessen 

Challenge Laufes, kurz OCL, machten sich in ihren extra 

gestalteten Team-T-Shirts auf den Weg zur Sparkasse 

Oberhessen in der Bahnhofstraße. Dort sollte um 18.30 Uhr die 

elfte Auflage des größten Firmenlaufes der Region starten. Der 

verzögerte sich wegen eines Polizei-Einsatzes um 55 Minuten. 

Als die Teilnehmer von Jan Weckler, Landrat des 

Wetteraukreises, dann auf die Strecke geschickt wurden, war die 

Stimmung wieder ausgelassen und fröhlich: Mehr als 2500 rote 

und weiße Luftballons schwebten in den sonnigen Vorabend-

Himmel, die Sportler rannten, joggten, walkten durch Nidda. Die 

Veranstalter des Laufes, Sparkasse Oberhessen und ovag 

Energie AG, zeigten sich froh und erleichtert über den Ausgang 

der Veranstaltung. 

 

In jedem Jahr gab es bisher eine Steigerung der Teilnehmer-Zahl – 

im Vordergrund stand und steht allerdings mehr das Gemeinschafts-

Erlebnis als das sportliche Kräftemessen. „Wow, hat das Spaß 

gemacht!“, „Es ist jedes Mal ein toller Moment, wenn es endlich 
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losgeht!“ und „Unglaublich – ich hab’s geschafft!“. Solche fröhlichen 

Rufe waren am Mittwoch von vielen glücklichen Läufern, die aus 154 

Betrieben und Vereinen auf die Strecke gegangene waren, zu hören. 

Die Veranstaltung der Sparkasse Oberhessen und der ovag Energie 

AG gibt es seit 2008 jährlich und jedes Jahr kommt der Erlös einem 

wohltätigen Zweck in der Region zu gute. In diesem Jahr freuen sich 

fünf Jugendhilfeeinrichtungen aus der Wetterau und dem 

Vogelsbergkreis über insgesamt mehr als 5.000 Euro, das Geld geht 

an Lichtblick - Verein für Jugend- und Sozialhilfe Wetterau e.V. in Bad 

Nauheim, die Jugendhilfe Nidda e.V., den Verein Möwe Jonathan in 

Bad Vilbel, an Hilfe für das verlassene Kind e.V. in Lauterbach und an 

„FaJuSo“ in Schotten. 

 

Der schnellste Sportler, Michale Lik, jubelte bereits nach 14 Minuten 

und 53 Sekunden im Ziel, andere kamen lächelnd und mit 

hochgerissenen Armen nach etwa einer Stunde an. Laufzeiten 

wurden ausgetauscht, man gratulierte sich gegenseitig nach einem 

Kopf-an-Kopf-Rennen und ließ sich die bereitgestellten 

Erfrischungsgetränke schmecken. Viele trainierten schon Wochen 

vorher gemeinsam und überlegten sich kreative Outfits, um ihre 

Firmen originell zu präsentieren. Der Ansporn der vielen hundert 

Zuschauer beflügelte die Hobbysportler außerdem. Besonders viel 

los war neben dem Startbereich, in dem Moderator Andreas Groß 

wieder für die richtige Balance von Information und Unterhaltung 

sorgte, auch am Niddaer Marktplatz. Dort moderierten Antje Schmidt-

Wolf und Bernd Herche vom lokalen Gewerbeverein.  

 

Gute Tradition ist die Feier nach dem Lauf: Zur „Finisher Party“ im 

Festzelt am Bürgerhaus trafen sich die Sportler, holten ihre 

Teilnehmer-T-Shirts (jedes Jahr gibt es ein neues Motiv) ab und 

feierten gemeinsam. Eröffnet wurde von der Showtanzgruppe Impuls 

vom Turnverein Nidda: Sie präsentierte zum ersten Mal ihren neuen, 

mitreißenden Tanz. Die jungen Frauen durften erst nach einer 

Zugabe die Bühne für die Siegerehrung freigeben. Die Schnellsten 
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des Tages bekamen Blumen und Gutscheine aus den Händen von 

Joachim Arnold, Vorstandsmitglied der ovag Energie AG und Roman 

Kubla, Vorstandsmitglied der Sparkasse Oberhessen. Für ihre 

ausgezeichneten Ideen beim Outfit kamen drei Teams aufs 

Siegerpodest: Das Team der Grundschule Ulfa, das in Fledermaus-

Kostümen antrat, die Guggemusiker Pitschedabbler aus Gedern, die 

mit ihren Instrumenten liefen und unterwegs mit ihrer Musik für 

Stimmung sorgten und die „Tieraugendoktoren“, eine Spezial-

Tierarzt-Praxis aus Pohlheim-Watzenborn-Steinberg, die mit 

Stofftieren, Mundschutz und Rettungstrage auf die Strecke gegangen 

waren. Die drei Teams dürfen nun Spenden in Höhe von insgesamt 

1.000 Euro an einen guten Zweck ihrer Wahl ausgeben.  

 

Insgesamt waren mehr als 100 Helfer vom TV Nidda und dessen 

Handballabteilung der HSG Gedern/Nidda, von der Sparkasse 

Oberhessen, vom Gewerbeverein Nidda und vom Deutschen Roten 

Kreuz im Einsatz, um die Veranstaltung möglich zu machen. Sie 

versorgten die Sportler mit Getränken, kümmerten sich um die 

Streckensperrung und arbeiteten bei der Party im Festzelt – wo bis 

24 Uhr ausgelassen gefeiert wurde.  

 

Alle Bilder zum Lauf und zu der Party sind unter 

oberhessen.sparkasseblog.de zu sehen.  
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Jan Weckler (Mitte, Landrat des Wetteraukreises) gab den 

Startschuss, rechts auf dem Foto Joachim Arnold (ovag), links 

Roman Kubla (Sparkasse Oberhessen)  

 

Alle in die Startlöcher, endlich geht es los! 
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2.805 Läuferinnen und Läufer aus 150 Teams 

 

 

 

Moderator Bernd Herche vom Gewerbeverein Nidda machte den 

Sportlern und den Zuschauern am Marktlatz Freude 

 



 

6 

 

 

Die Teilnehmer mit den schnellsten Beinen: Ramona Kraft, Eva 

Sulzer, Lena Becker, Michael Lik, Habtom Hagos und Efrem 

Bariagaber. Joachim Arnold (Vorstandsmitglied der ovag Energie AG, 

links) und Roman Kubla (Vorstandsmitglied der Sparkasse 

Oberhessen, rechts) gratulierten den Siegern 

 

 


